
Wisent-Welt-Wittgenstein
28.04.2019
Kurz nach 9:00 sind die Wanderer vom Treffpunkt gestartet. Im
Autokorso ging es dann Richtung Bad Berleburg. Am Parkplatz
angekommen wurden die Wanderschuhe geschnürt und der Rucksack
gebuckelt.  Los  ging  es!  Durch  schöne  Nadelwälder  mit
wunderbaren  Aussichten  betraten  wir  die  Wisent-Welt.  Über
einen  anspruchsvollen  Pfad  mit  Wurzeln  und  Steinen,
Bachüberquerungen  und  Tunnel  haben  wir  die  Wisente  auch
gesehen. Eindrucksvolle Tiere! Leider haben sich die Wisente
(Sind das eigentlich auch Bisons oder Büffel? Wer kennt denn
den Unterschied und kann es mir mal erläutern?) nicht so nah
an den Zaun getraut, mmmmmhhh an wen das wohl lag? � Zum
Abschluss gab es noch Kaffee, Kuchen und/oder Pommes. Frisch
gestärkt ging es dann zurück zum Auto. Ein schöner Tag mit
tollen Eindrücken. Bis bald, Michael
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Von  Breidenbach  nach
Biedenkopf
Wanderbericht vom 07.04.2019

Wanderführung Heimo Donges & Andrea Kullick

Mit 16 Leuten starteten wir am Sonntag bei strahlendem Wetter
in Richtung Breidenbach. Da wir nicht mit so vielen Leuten
gerechnet hatten, mußte der Bus zweimal fahren, um alle nach
Breidenbach zu bringen. So verzögerte sich leider auch unser
Abmarsch in Breidenbach. Unser Junior Wanderführer Jan Winter
der mit im ersten Bus saß, führte die erste Gruppe dann schon
mal den Asch
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hinauf  zum  Aussichtsturm.  Bis  die  zweite  Gruppe  eintraf,
konnten sie so
die Aussicht auf den Turm genießen. Nachdem dann alle wieder
vom Turm
unten waren, machte Andrea die Begrüßung und las einen Absatz
aus “Magic of walking“
vor. Danach bewältigten alle zusammen den letzten Anstieg bis
zu den
Windrädern.  Zur  Belohnung  bot  sich  allen  ein  herrlicher
Weitblick. Nach
ein paar weiteren Metern lud eine Bank zum Verweilen ein. Hier
gab
unsere Mitwanderin Elke Wingender auf ihren 80ten Geburtstag
eine Schnapsrunde aus. Unser Wanderführer Heimo hatte dann die
Idee die verlorene Zeit mit einer Abkürzung wieder einzuholen.
Nun ging es quer Waldein
– über Stock und Stein.  Aber auch dies bewältigten alle. Wir
kamen
dann genau auf dem dritten Frühstücksplatz „Am gespaltenen
Stein“ raus.
Hier  wurde  die  Gelegenheit  für  Fotos  genutzt.  Am  Stefans
Brunnen machten
wir dann unsere letzte Rast. Gertrud und Andrea spendeten
nochmal einen
Wanderschnaps, der gerne getrunken wurde. Nur schwer traten
wir die
letzte Etappe der Wanderung an. Zum Abschluss saßen wir alle
bei Pizza
und leckerem Bierchen, Cola und so weiter zusammen und ließen
die
Wanderung ausklingen.


